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Öffnungszeiten: 
  

Montag bis Donnerstag, von 8 – 11.30 Uhr 
Beratungstermine sind auch außerhalb der Bürozeiten  möglich ! 

 
℡ und Fax 0463 / 54 3 44 

Hompage: www.aktionleben-kärnten.at 
 
 

 
Unser Team 

 
Gunhild Weiss, Leitung,  Beratung, Leitung der Mutter-Kind-Wohngemeinschaft 

Daniela Scheder, Buchhaltung, EDV, Öffentlicheitsarbeit 
 
 
 
 

Unser Vorstand 
 

Inge RAUSCH (Vorsitzende) 
Prim. Dr. Georg LEXER (Stv. Vorsitzender) 
Dr. Christian TSCHURTSCHENTHALER, 

Sonja MITSCHE 
Kathrin NOISTERNIG 
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Kurzbeschreibung der Tätigkeit  des Vereines   
 

 
 
 
wer? 
 
Wir sind ein unabhängiger, überkonfessioneller Verein, der von privaten Spendern und mit 
Unterstützung von öffentlicher Hand getragen wird. 
 
 
was? 
 
Der umfassende Schutz menschlichen Lebens, von der Empfängnis bis zum natürlichen Tod des 
Menschen, ist unser Anliegen. 
Dem Schutz ungeborenen Lebens wollen wir Liebe und Aufmerksamkeit schenken, mit Achtung und 
Respekt den Frauen gegenüber, die vor einem neuen und großen Abschnitt in ihrem Leben stehen.  
 
 
wie? 
 
Wir beraten, begleiten in Situationen einer Krise wenn Frauen sich bei einer   unerwarteten und 
ungeplanten Schwangerschaft in einer Konfliktsituation befinden. 
Die Verbindung von kostenloser, non-direktiver Beratung mit praktischer Hilfe ist etwas Besonderes, 
das uns  von den meisten anderen Beratungsstellen unterscheidet. Dazu gehören etwa finanzielle 
Überbrückungshilfen bei Bedarf, Patenschaften, Hilfen bei Behördenwegen, Baby- und 
Kleinkindausstattung. 
 
 
was? 
 
. aktion Leben ist für die schwangere Frau da. Zum Beispiel  

• wenn sie die Schwangerschaft belastet,  
• sie sich allein oder unter Druck gesetzt fühlt,  
• wenn sie Ängste oder Fragen rund um die Geburt hat oder  
• nach einem Abbruch ein Gespräch sucht.  

 



 
 
 
 mutter – kind - wohngemeinschaft 
 
Seit Juli 1992 besteht die Mutter-Kind-Wohngemeinschaft der aktion leben kärnten. Sie bietet 
schwangeren Frauen, jungen Müttern und deren Kindern in Not- und Krisensituationen Wohnen und 
Lebensbegleitung, die sich an den individuellen Bedürfnissen der Frauen orientieren.  Unterstützung bei 
der Lebensgestaltung, Kindererziehung, bei Behördenwegen, Wohnungssuche, Arbeitssuche, usw.   
*      Nach einer Unterbrechung: Neubeginn der Wohngemeinschaft  2006. 
Derzeit wohnen in der MU-KI-WG zwei junge Mütter mit Baby Angelo und  Baby Tobias 
 
 
 
wen? 
 
Aktion JugendInfo 
Wir laden Schulklassen  zum Gespräch in unsere Stelle ein. Themen wie Liebe, Sexualität, Zeugung, 
Schwangerschaft, (Abtreibung) werden verantwortungsvoll, offen  und sensibel behandelt. 
Wir informieren Sie durch unsere Broschüren rund um Themen wie: 1x1 der Empfängnisverhütung, 
Was Kinderseelen prägt (Entwicklung des Kindes vor der Geburt), Gezeugt, geprüft und verworfen, 
Unterrichtsbehelfe wie: Der Liebe auf der Spur, Bioethik, .....  
 
 
 
wo? 
 
aktion leben kärnten, Benediktinerplatz 10, 9020 Klagenfurt 
 
 
 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, von 8 – 11.30 Uhr  

℡ und Fax 0463 / 54 3 44 
 
 
 
Beratungstermine sind auch außerhalb der Bürozeiten  möglich ! 
 

Weiterführung der  Hompage in Zusammenarbeit mit 4ever joung. 
 Sie ist  unter www.aktionleben-kärnten.at zu besuchen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

aktion leben  kärnten 
9020 Klagenfurt, Benediktinerplatz 10 

Telefon: 0463/54344 
E-Mail: aktion.leben@aon.at 

 
 

Tätigkeitsbericht  
 
 
Im Jahr 2oo6 wurden abgehalten: 
 

 4 Vorstandssitzungen 
 

 1 Generalversammlung 
 

 sowie Arbeitssitzungen nach Bedarf 
 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit – Bildungsarbeit 
 
 

 Die Informationszeitung der aktion leben kärnten an ihre Spender wurde 3x im Jahr 
versandt. Sie ist eine der  wichtigsten Kontakte zu unseren Spender, Mitgliedern und 
Paten. 

 
 Vernetzungstreffen mit Frauenorganisationen  

 
 Kontakte zu PolitikerInnen  

 
 Presse – Kleine Zeitung, Kärntner Monatsmagazin, Rundfunk (Licht ins Dunkel) 

 
 Aussendungen an 

Schulen – JugendInfo 
Frauenärzte / Beratung und Infomaterial Aktion Leben 

 
 

 Sponsorenwerbung für die MU-KI-WG 
 

 Weiterführung der  Hompage in Zusammenarbeit mit 4ever joung. 
 Sie ist  unter www.aktionleben-kärnten.at zu besuchen 

 
 
 



 
JugendInfo 

 
 
Lebensfreude weitergeben!  
 
Aktion Leben sieht die Bildungsarbeit als einen wesentlichen Bereich ihrer Arbeit an. 
Wir verstehen und vollziehen sie sehr umfassend: Es geht darum, auf positive Weise 
Sensibilität für die Vielfalt des Lebens zu wecken, für den Wert des Lebens an sich.  
Der Wert professioneller (Lebens)Beratung von Jugendlichen wird künftig einen immer 
größeren Stellenwert in unserer Gesellschaft einnehmen müssen.  
 
 

 Bewerbung der Vorträge 
 

 20 abgehaltene Vorträge  
Das Echo der Schüler auf die Vorträge ist sehr gut.  
Die Kosten betragen für zwei Unterrichtseinheiten 40€  

 
 
 
 
 

Beratung – Direkte Hilfe 
 
 

 Die Beratung und Hilfe beschränkt sich nicht auf den Raum Klagenfurt, die Streuung 
geht bis Oberkärnten,  z.B..  Spittal/Drau.  

 
 Aktion Leben Kärnten bietet speziell für Schwangere und Mütter/Familien mit 

Kleinstkindern ein umfassendes Hilfsangebot.  
 

 In der Zusammenarbeit mit Frauenarzt, Hebammen, Rechtsberatung, Finanzberatung 
bietet das Team zusätzlich eine wichtige Unterstützung. 

 
 Der Verein Aktion Leben Kärnten bestreitet seine Arbeit in der Beratung fast 

ausschließlich aus Spendenmitteln.  
 
 
Wir bieten an: 
 

 Beratung im Schwangerschaftskonflikt 
 

 Beratung in Not und Krisensituationen für Schwangere, alleinerziehende Mütter und 
Familien 

 
 
 
 



 
 
Die Beratung  

 Direkter Hilfe:  
Erstlingsausstattung   
Kinderwagen etc.  
Kinderbekleidung, Spielsachen 
Finanzielle Unterstützung in Krisensituationen 

 
Beratung : Gunhild Weiss, Psychotherapeutin in Ausbildung unter Supervision 
Beratung im Jahr 2006 : 

Beratungsstunden  2006 /   310 Stunden 
 
 
 
 

MUTTER-Kind-Wohngemeinschaft 
 

 
 
Ermöglicht wurde dieses Projekt in der Grundfinanzierung durch eine größere private 
Spende und durch Unterstützung von Licht ins Dunkel. 
 

Es wurden vom Verein aktion leben kärnten zwei Wohnungen von der Neuen Heimat 
angemietet. 
 
Große Wohnung mit gesamt 93,4m² 
Für zwei Frauen 

• Für eine Schwangere oder Mutter mit Baby oder Kleinkind 
• Für eine Schwangere oder Mutter mit Baby oder Kleinkind 

 
Kleinere Wohnung mit 59,60m² 
Für eine Frau 

• Mutter mit Baby und  Kleinkind 
 

• max. Personenanzahl: Drei Erwachsene und vier Kinder  
 

 
Lage der Wohnungen: 
 

• Die Lage der Wohnungen ist ebenerdig mit Gartenbenützung. 
• Günstige Einkaufsmöglichkeit in der Nähe. 
• Busverbindung in die Stadt. 

 
 
 
 
 



 
 

 
 Einrichten  der Wohnungen für die neue WG im Zeitraum von Jänner  bis April 2006 

 
 Angestrebt wurde eine Vollförderung des laufenden Betriebes durch die Kärntner 

Landesregierung Abteilung 13, Soziales, Jugend, Familie  und Frau. 
 

  Intensive Verhandlungen mit der Landesregierung. Arbeit an der inhaltlichen 
Erstellung des Betreuungskonzeptes für die MU-KI-WG und dessen  Genehmigung.  

  
  15. Dezember 2006 Verhandlungstermin mit VertreterInnen  der Kärntner 

Landesregierung Abteilung 13, Soziales, Jugend, Familie  und Frau 
 
Was geschieht in der MU-KI-WG 2006 
 

 April 2006 ist die erste Mutter eingezogen 
 

 Mai 2006 die zweite Mutter  ist eingezogen. Sie blieb bis September 2006 um dann 
wieder in der Nähe in ihrer Familie zu wohnen 

 
 Juni 2006 Angelo, das erste Baby der neuen WG kam zur Welt 

 
 Dezember 2006, ist Baby Tobias  mit seiner Mutter eingezogen 

 
 Betreuung der Mütter erfolgt ab April 2006 durch Gunhild Weiss und 

 von Mai bis September 2006 Frau Mag. Bernadette Leitner  
 

 
 
 
 



 


